
   
 
 
 
 
 
 

Die besseren Chancen, dennoch verloren 
 

 
 
Unglücklich. 72 Minuten lang hielt sich die Ybbser Defensive (links Andreas Hofer) schadlos. Mit dem 
ersten gefährlichen Schuss nach dem Wechsel ging Rabenstein jedoch in Führung.            Foto: Eplinger              
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NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  28/2005



Tore, die man nicht schießt, bekommt man! 
 

TABELLE 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 
  1. KRUMMNUSSBAUM  5     4  1  0   13:5    13 
  2. RATZERSDORF    6     4  0  2   11:10  12 
  3. BISCHOFSTETTEN     6     3  2  1   16:11  11 
  4. RABENSTEIN               5     3  1  1   11:2    10 
  5. RADLBERG                  6     3  1  2   14:9    10 
  6. POTTENBRUNN    6     3  1  2   13:10  10 
  7. GERERSDORF    6     2  2  2     6:7      8 
  8. PETZENKIRCHEN    5     2  1  2   14:9      7 
  9. ERLAUF                        6     2  1  3   16:20    7 
10. SARLING     6     2  1  3     8:12    7 
11. ASK YBBS     6     2  0  4   10:13   6 
12. HAFNERBACH             6     1  2  3     6:13    5 
13. KIRNBERG     5     1  1  3     5:12    4 
14. PÖCHLARN                  6     0  2  4     9:19    2 

TABELLE  U23 2. KL. ALPENVORLAND 
 
  1. ASK YBBS                    6     6  0  0   35:8    18 
  2. GERERSDORF    6     4  1  1   21:12  13 
  3. RATZERSDORF    6     4  0  2   30:15  12 
  4. SARLING                      6     4  0  2   18:10  12 
  5. BISCHOFSTETTEN    6     3  2  1   20:18  11 
  6. KIRNBERG                   5     3  0  2   19:11    9 
  7. POTTENBRUNN           6     3  0  3   22:23    9 
  8. HAFNERBACH    6     2  1  3   23:20    7 
  9. ERLAUF                         6     2  1  3   21:20    7 
10. KRUMMNUSSBAUM  5     2  0  3   14:12    6 
11. PETZENKIRCHEN        5     2  0  3   15:16    6 
12. RADLBERG                  6     1  1  4     8:23    4 
13. RABENSTEIN    5     0  2  3     6:16    2 
14. PÖCHLARN     6     0  0  6     3:51    0 

 

Ergebnisse der 6. Runde:  
 

Rabenstein - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:0 (U23: 1:4), Sarling – Hafnerbach 2:0 (U23: 3:2), 
Pottenbrunn – Krummnußbaum 1:1 (U23: 2:0), Gerersdorf – Kirnberg 0:2 (U23: 3:0), Erlauf – 
Bischofstetten 3:6 (U23: 4:8), Petzenkirchen – Ratzersdorf 1:2 (U23: 3:6), Radlberg – Pöchlarn 
6:1 (U23: 2:1). 
 

Die nächste Runde:  
 

Samstag, 15.30 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Pottenbrunn (Schiedsrichter: Walzer II), 
Kirnberg – Sarling, Erlauf – Hafnerbach, Ratzersdorf – Gerersdorf, Pöchlarn – Rabenstein, 
Bischofstetten - Radlberg. Sonntag, 16 Uhr: Petzenkirchen – Krummnußbaum. 
 

DER NÄCHSTE GEGNER 
 
Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs durchlebt zurzeit ein 
Wellental der Gefühle. Nach dem 4:2-Erfolg über Pöchlarn 
kam im Auswärtsspiel in Rabenstein die Ernüchterung. Das 
Team von Spielertrainer Christian Haabs musste sich trotz 
guter Torchancen mit 0:2 geschlagen geben. Am 
kommenden Samstag empfängt der ASK Ybbs den 
aktuellen Tabellensechsten Pottenbrunn. Die St. Pöltner 
trotzten in der Vorwoche Krummnußbaum als bessere 
Mannschaft einen Punkt ab. Die Aufgabe wird schwierig, 
jedoch bei mehr Präzision und Glück im Abschluss 
machbar. Daneben muss sich auch die Hintermannschaft 
einmal wieder schadlos halten.  
ACHTUNG: Eintrittskarten aufheben – wir verlosen nach 
der Pause unter allen Anwesenden einen VIP-Pass für 
Pöchlarn – Rapid Wien am 8. Oktober! 

 
 

Walter Fahrnberger fand eine gute 
 Chance auf die Führung vor. 

 

       



DIE LETZTE KONSEQUENZ FEHLT 
 

RABENSTEIN - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:0 (0:0). 
 

Unbedingt punkten - das war das Ziel, das der ASK im 
Vorfeld ausgegeben hatte. Und gleich nach drei Minuten 
hätte es eine Vorentscheidung geben können. Idealer 
Pass von Franz Willatschek auf Christian Haabs - der 
gute Schiedsrichter Berger lässt dabei bei einem passiven 
Abseits weiterlaufen -, der Ybbser Spielertrainer zieht 
auf Goalie Oleg Suslov zu und versucht ihn im Strafraum 
mit einem platzierten Schuss ins kurze Eck zu 
überraschen - doch der Schuss war zu platziert und geht 
nur ins Außennetz. Danach entwickelt sich ein 
"Paarlaufen". Rabenstein war leicht feldüberlegen, Ybbs 
agierte im Konter jedoch gefährlicher. Torchancen waren 
beiderseits Mangelware - die Abwehrreihen standen 
sicher - sowohl Matthias Pils als auch Oleg Suslov 
hatten eine relativ ruhige erste Halbzeit, obwohl das 
Spiel selbst hin und her wogte. In Minute 39 zeigte der 
ukrainische Ex-Nationalteamkeeper aber seine Klasse, 
als er einen wundervollen Heber von Markus 
Rauschmayr aus dem langen Kreuzeck fischte und zur 
Ecke drehte. Damit ging es mit 0:0 in die Kabine. 
 

 
 

Christian Haabs wurde von seinem  
Bewacher auf Schritt und Tritt verfolgt. 

Nach Seitenwechsel machte zunächst Ybbs Druck. Die ersten 20 Minuten spielten die Ybbser einige gute 
Möglichkeiten heraus. Die besten hatten Markus Rauschmayr - zog nach Zuspiel von Walter Fahrnberger alleine 
auf Suslov zu, der Ball ging aber knapp am langen Eck vorbei -, und zwei Mal Walter Fahrnberger - zuerst fiel 
sein Schuss vom 16er zu leicht aus, dann kam er nach einem Getümmel im Strafraum sieben Meter vor dem Tor 
frei zum Schuss, knallte das Leder aber über die Latte. 
 
Erst nach 25 Minuten erfingen sich die Rabensteiner und konnten sich erstmals wieder dem Ybbser Tor nähern, 
doch Franz Willatschek blockte einen Volleyschuss gut ab. Dann die verhängnisvolle 74. Minute. Weiter Pass in 
die Spitze der Heimelf, Ybbs verteidigt trotz Überzahl zu zaghaft und schlecht, Rabenstein-Legionär Jan Nowak 
schießt aus rund 23 Metern, Pils ist zwar mit der Hand am Leder, doch dieses findet trotzdem den Weg ins Netz - 
1:0 für die Heimelf. 
 
Ybbs gab aber nicht auf, warf jetzt alles nach vor, doch lief sich immer wieder in der dichten Abwehr der 
Rabensteiner fest. Ein paar Mal brannte noch der Hut im Rabensteiner Strafraum, doch Suslov hielt sein Tor rein. 
Und so kam es wie es kommen musste: 88. Minute: Konter - Winter nimmt sich den Flankenball mit der Brust an, 
lässt ihn einmal aufspringen und zieht im Strafraum ab - 2:0. Das war's – der ASK Bau Pöchhacker Ybbs fährt 
ohne zählbaren Erfolg nach Hause. 
 
 

RABENSTEIN - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:0 (0:0). 
 

Torfolge: 1:0 Nowak (74.), 2:0 Winter (88.). 
Gelbe Karte bei Ybbs: Franz Willatschek (10. Foul). 
Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid, Franz Willatschek, Patrick Kellner, Andreas Hofer, Heinrich Steiner, 
Matthias Haabs (46. Christoph Maurer), Walter Fahrnberger, Christian Haabs, Markus Rauschmayr, Hubert 
Steiner (75. Florian Reßl). 
 
U23: RABENSTEIN - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 1:4 (1:2). 
 

Torfolge: 0:1 Florian Reßl (15.), 1:1 (27.), 1:2 Thomas Sonnleitner (28.), 1:3 Jürgen Zehetner (82.), 1:4 Patrick 
Reithner (85.). 
Ybbs: Thomas Steinkellner; Ralph Kropfreiter, Michael Kamleitner, Dominik Pils, Jürgen Zehetner (86. Dominik 
Schachner), Fabian Schadenhofer (46. Christian Eplinger), Thomas Sonnleitner, Patrick Gutlederer, Michael Hübl, 
Patrick Reithner, Florian Reßl (60. Michael Aigner). 
 
Eine gute Leistung der Ybbser U23, die wenig Torchancen für den Gegner zuließ. Ybbs war über 90 Minuten 
feldüberlegen, obwohl Rabenstein bis zum Schluss versuchte, mitzuspielen und dagegen zu halten. Bei etwas 
besserer Chancenauswertung hätten die Ybbser aber auch einen höheren Sieg feiern können. So leistete man sich 
den Luxus sogar einen Elfmeter zu verschießen. 



NACHWUCHS-CORNER DES ASK YBBS 
 

U15: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – WAIDHOFEN/YBBS 1:3 (0:2). Ein Achtungserfolg für die U15-
Mannschaft, die in Waidhofen noch zweistellig verloren hatte. Dieses Mal lautete von Beginn weg die Devise 
verteidigen. Zudem hielt Christoph Riegler, der von Rapid-BNZ-Nachwuchsbetreuer Christian Wolf beobachtet 
wurde, famos. Schließlich gelang David Peham in der Schlussphase aus einem Elfmeter noch der Ehrentreffer. 
 

U12: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS - SV BLINDENMARKT 6:2 (3:0). Die U12 behielt ihre weiße Weste 
und feierte im fünften Spiel den vierten Sieg! Die Torschützen bei Ybbs: Dietmar Hofer (3), Christopher Rass (2) 
und Stefan Holzer. 
 

U10: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS - SV BLINDENMARKT 4:4 (3:2). Die heuer neu formierte U10-
Mannschaft feierte nach vier Niederlagen im fünften Spiel ihren ersten Punktegewinn und war dabei knapp daran, 
das Spiel zu gewinnen. Das Team von Mustafa Celikkiran, Florian Reßl, Michael Hübl und Hubert Steiner 
begann mit viel Schwung und ging schnell mit 3:1 in Führung. Zur Halbzeit hieß es noch 3:2, doch in Hälfte zwei 
konnte Blindenmarkt den Rückstand egalisieren. So konnten sich beide Teams über ihren ersten Punktegewinn 
freuen. ps. Die dritte Halbzeit hätte Ybbs wieder mit 3:0 gewonnen. Die Torschützen für Ybbs: Benjamin Netz, 
Ayyub Betsigov und Korey Celikkiran 2. 
 

U8: Mit unterschiedlichem Erfolg schlugen sich die beiden U8-Mannschaften am Wochenende. Während Ybbs I in 
Sarling mit 4:11 gegen die starken Amstettner unterlag, gewann Ybbs II in Neumarkt mit 10:3. Nächsten Samstag 
(1. Oktober) steigt ab 10 Uhr wieder ein U8-Turnier in Ybbs – mit den Mannschaften Ybbs I, Ybbs II, Amstetten I 
und Pöchlarn  - auf dem Programm.  
 

Meisterschaftsvorschau: Mittwoch, 17 Uhr: U9 TSV Grein – ASK Ybbs. Donnerstag, 16.30 Uhr: U10 ASK 
Ybbs – St. Georgen, Freitag, 16.30 Uhr: U15 TSV Grein - ASK Ybbs, U12 ASK Ybbs – Mauer. Samstag, 10 
Uhr: U8-Turnier auf der Sportanlage des ASK Ybbs. 
 

  
 

Die U10-Mannschaft des ASK Bau Pöchhacker Ybbs – linkes Bild Moritz Hager, rechtes Bild Torschütze Ayyub Betsigov 
– eroberten gegen Blindenmarkt beim 4:4-Remis den ersten Punkt.                                                Fotos: Willatschek 

 

 

  

 

 

 


